
Grapzow, MV, Namen der Opfer Hexenverfolgung 

 

Herzogtum Pommern / protestantisch.  

Heute Gemeinde im Landkreis Mecklenburgische Seenplatte 

des Bundeslandes Mecklenburg-Vorpommern. 

 

In Grapzow: 3 Verfahren, Hinrichtung nicht überliefert. 

 

-1591   Hans Hucksteten / Hirte. 

            Er wurde verklagt durch die Bauernschaft von Grapzow. 

            Hans Hucksteten bezichtigte die Wedargische / Hirtin  

 der Zauberei.  

            Gegenstand, Verlauf und Urteil  

 des Verfahrens Hans Hucksteten aus Quelle nicht ersichtlich. 

 

 1591   Frau des Hans Hucksteten / Hirte. 

            Anklage und Anmerkungen zum Verfahren  

 analog Ehemann. 

 Auch die Frau von Hans Hucksteten bezichtigte  

 die Wedargische / Hirtin der Zauberei. 

 

 1591   die Wedargische/Hirtin.  

            Sie wurde bezichtigt der Zauberei durch Hans Hucksteten  

 und Ehefrau. 

            Die Juristenfakultät Greifswald lehnte die Folter  

 aufgrund genannter Bezichtigung ab. 

            Der Gerichtsherr, Busso von Rammin – Hauptmann zu Klempenow,  

 sollte zunächst Untersuchungen zum Leben und den Handlungen  

 der Wedargischen führen. 

             Das Urteil zu dem Verfahren Wedargische ist nicht bekannt. 

 

     Quelle: Lorenz, Sönke: Aktenversendung und Hexenprozess,  

       Dargestellt am Beispiel der Juristenfakultäten Rostock und Greifswald 

       (1570/82-1630), II,2 

                  Die Quellen, Die Hexenprozesse in den Greifswalder Spruchakten  

       von 1582 bis 1630, 

                  Frankfurt am Main 1983, S. 66 – 67  
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